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Sicherung ärztlicher Grundversorgung
in der Region um Joldelund
Träger: Gemeinde Joldelund

Projektvolumen: 153.473,07 € (brutto)

Beantragte Fördersumme: 66.070,42 €  (55%
der Nettokosten)

Vorstandsbeschluss: 26.01.2011

Projektziele:
Sicherung der medizinischen
Grundversorgung in der Region um Joldelund
Stärkung des Dorfzentrums
Erhalt der zentralörtlichen Versorgungsfunktion der Gemeinde für die umliegenden
Gemeinden

Projektbeschreibung:
Die Gemeinde Joldelund plant im Dorfzentrum den Neubau eines Ärztehauses. Er wird
an derzeit zwei Ärzte vermietet, die neben ihrer bisherigen Tätigkeit in Bredstedt dank
Zweitzulassung Sprechstunden für die Einwohner der Gemeinde Joldelund und
Umland anbieten können.
Diese Art der Nachfolge für den bisher in Joldelund praktizierenden Arzt kam auf
Initiative der Bevölkerung und der Kassenärztlichen Vereinigung zustande. Eine
mehrmonatige Testphase im Jahr 2010 zeigte, dass der Praxissitz in Joldelund
langfristig Bestand haben werde, wenn geeignete und bezahlbare Räumlichkeiten zur
Verfügung stehen. Da ein geeignetes Mietobjekt nicht zu finden war, errichtet die
Gemeinde einen Neubau auf eigenem Grundstück.
Es handelt sich um ein eingeschossiges Gebäude in Holzrahmenbauweise mit
Verblendung. Das Satteldach mit Betondachsteineindeckung erhält eine PV-Anlage.
Das Gebäude wird mit acht Räumen ausgestattet: ein Eingangsbereich mit
Anmeldung, ein Wartezimmer, zwei Sprechzimmer, die mit einer Durchgangstür
miteinander verbunden sind, ein Laborraum, ein behindertengerechtes WC, ein
Personalraum und ein Personal-WC. Das Gebäude wird barrierefrei nach DIN 18040
erbaut. Als Heizung ist ein Gasbrennwert-Gerät und ein 100l-Wasserspeicher geplant.
Der geforderte Energiestandard 30% unter ENEV wird erfüllt.
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